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St. ©allen Beilage 3U Hr. 52 der Sd^tpe^er ^rauen=äettung. 25. Dejember J9CH

Î$)eil|nadît.
©tttt ift'ä ringsum, ber laute £on be8 Sehen?,
©r Ift herfjaüt In etnfam ftiller 9lad)t,
UJiein fefjnenb Slug', fo miibe alles ©treben?,
,3rrt planlos an beS ©ternenblmmelS Spradjt
2ßle glängt in blamantenem ©efümmer
Söeitpin ber ©rbe toetfef? geierfletb —
3nbeS ber ÜDlonb mit träumerlfdjcm ©djlmmev
Sein aftnungSOollcS liefet bariiber ftreut.

3d) fcf>* in SJiprlaben golbner ©terne
Stur eines eins'gen muitberbaren ©tra^l —
®r mtnft mir §u aus unenneff'ncr gerne,
Selebt ben ntüben $llcf mir allgumal.
3d) folge fetmr rafdjen *abn bort oben,
©r eilt betti fernen Utorgenlanbe gu —
2)ort l)ör' tcf) ömgelfttmmen itngen — loben —
Unb Birten loecfen aus ber Slbenbrup! —

©el)' ob bem ©tall in 8?etf)lel)em ipn ftetjen,
$te Süclfen eifrig folgen feiner ©pur,
Unb fluten golbnen fcidjtc? fcï)' id) meljen
$ort, um ein Ätnbleln, tn ber Grippe nnr! —
Unb mo er ftrablt, ba fallen ©flabenfetten,
©ntfetmet einer Söunberllebe 2Jead)t —
Unb fiegenb fep' fetn reiner ©trapl icö retten
2)te Söeft aus SBapn unb 3rrtumS bunfler üftadjt.

$ie flamme pelllg feböner SWenfcpenllebe
©et)' id) entfaCpen biefeS ©terneS ©traljl,
©ep' tau<enb tffelme eoler, beil'ger îrlebe,
$le er gebraefn ins finft.e ©rbeittnl! —
3d) fei)' ber 2ttenid)f)elt taufenbfaepe SBepeu
$urd) if>n gelinbert, loo er Heb nur geigt —
3)eS 3rrtumS SBabn mie Stebelbunft oergeben,
3)en S9aals unb ©öfeenbteoft in ©anb gefheut.

O ©tern ber 2Beif)nnd)t, bu ©tern ber Siebe,
SJtlt taufenb bergen ftcablft bu in bie Sßelt,
3D bring' aud) l)rut' ber Uienfcböeit Siebt unb Erlebe,
Sluf bafe betn beil'ger ©trabl bie Starbt erbetlt.
3D iebr' mit beiner Siebe Sßunberfcgcn
Slurb beut' in glitten unb Sßaläftett ein,
©treu' golbnen ftrienenSftrabl auf allen
Safe „SBeibenadjt" eS rings auf ©rben fein.

"

Beue» nom Bütt|Ermarfcf.
jHljfer, 8eben§bitber au§ ber beutfdjen Sitteraturge»

fc^ic^te. 3-iir bie reifere Qugenb. SOtit 12 Voübilbern;
geb. 3 ftr.

aSenn e§ fid) barum banbelt, unferer reiferen
Qugenb ein Vud) auf ben 3Beif)nad)t§tifd) p legen,
fo barf man in erfter Sinie p bem obengenannten
greifen. $n p>ölf prächtig gefdjriebenen Seben§= unb
©fjarafterbilbern unferer gro&en beutfdjen unb fdjwei»
jerifdjen ®id)ter unb ®enfer, beren Stamen bie junge
2Belt mit fteigenbem Qntereffe in ben Sitteraturftunben
fdjon begegnet ift, fiüjrt ber Sßerfaffer feine jungen
Sefer in ba§ tiefere VerftänbniS unferer ©eifte§fürften
ein unb wetfi fie babei fofort p feffetn. @§ ift ein
39ud), in bem bie jungen Seute pm ^weiten SDtal Iefen
lernen — ein bewufiteë ©eifteilefen, ba§ ben ©runb
legt pm inneren SBadjfen. ©ine roirflid) gute ©djrift
für bie reifere ^ugenb mu| pgletd) eine feffelnbe unb
btlbenbe Seftüre fein für ba§ nad) ©rmetterung unb
Vertiefung feine§ Sßiffenö unb feiner Viltutng ftrebenbe

«ei Wrtgcitbmutcn (öcrjtuaffer), unrcgcl»
mäßiger Ver framing unb ben bamit in 3ufammen=
l)ang fteije übe« Vefd)i»erbeu net>me mau „©t. Urê=
©lipr*. ©rt)ä[t(id) in Stpotljeîen à %x. 2.25 ba§
^löfdjdjen, ober bireft oon ber „©t. Uri=3tpotbe!e,
©o!ott)urn", franto gegen Stai^nabme. [3446

Volt. 2Bie mancher Vater, wie mandje SJiutter, bie
über ba§ ju ibrer nidjt îuttioierte Çad) ber
Sitteraturgeid)id)te sroeifelnb ober abfällig bi3f)er bie
Sldjfel gejueft hoben, rcerben fidb — oieUeicbt roiber
SQSiÜen — in ben biefe§ Vud)e§ oertiefen unb
werben fagen: Sa' f° etroaê taffe ich mir freilief) ge=

fallen; roer möd)te ba nicht lernen. ®er Qüngling
ober bie junge Stodjter, bie man mit bem oorliegenben
Vudje befdjenft, roerben biefe ©abe unjtoeifelbaft al§
einen 2ld)tung§beioei§ empfinben müffen, toeil man bei
ihnen bie ftreube unb ba§ Verftänbnii für gebiegene
Seftüre oorauifefct. ®arin fmb alle päbagogifchen
©lemente einig, bah e§ nid)t§ ©d)ioierigere§ unb
fjolgenfdjroerereö gibt, al§ für bie reifere Qugenb ju
fdjreiben. ®§ fühlen fid) jroar oiele berufen, aber nur
wenige finb wirflid) auferwählt. 3U biefen wenigen
gehört ber Slutor ber „Sebenfbilber auf ber beutfehen
Sitteraturgefd)id)te". VoUbilber oerftärten unb
oertiefen ben ©inbruef ber in ihrem SBerbegang bar=
geftellten ®id)ter. SDtödjten bod) re^t oiele ®elegen=
heit befommen, ftd) an ber Seftüre biefef Vudjef ju
erfreuen unb ju bilben ®ic 3lufftattung ift bef ge^
biegenen ^ynhaltf unb bef 3roedef: ein fd)önef unb
oiel jur §anb genommenef ©efdjenf oon bleibenbem
3Berte ju fein, würbig.

BriPtfeaflteii ber BebaWtoit.
fffrl. f. 31. in St. Um möglichft oiel blauen

Rimmel unö @onnenfd)ein p haben, mühten @ie auf
ber §öhe wohnen. Sföie oft fchon haben wir bie firan=
fen unb bie Sllten fehnlichft heraufgewünfeht, wenn bie
©onne unf freunblid) inf fffbfter fcf)ien, währeitbbem
ein Stebelmeer bie tiefer gelegenen fjäufer einfchloh-
SKohl fteigt ber heimliche graue geinb bef gefunbheit=
lidjen Sßohlbefinbenf aud) öfter in unfere Stegionen,
aber immer gibt ef batmifebeit wieber 8id)tblicfe unb

ben grauen £ag oerföhnenbe, wunberbar fcf)öne abenbs
liehe färben» unb Sichteffefte, oon benen bie unten
troftlof im Stebel ©teefenben feine Slhnung haben.
3um Sfroft biefer haben wir aber ben fürjeften ïag
bereitf hinter unf unb ef geht, wenn aud) oorberljanb
noch unmerflid), für ben auf ber §öhe SEBofjnenben
aber an abmehbaren 3ei<hen bod) ftdjtbar bem Sicht
entgegen. -- freunbliche ©enbung ift unf recht»
jeitig pgegangen unb 3hïe guten 3Biinfd)e erwibern
wir auff befte.

,Än ^erfchiebene. SSeber bie ©ppebition noch bie
Dtebaftion ift beredjtigt, über ßhiffre»3»ferate oon ftd)
auf Vuffunft ju erteilen. ®af einzig Stid)tige ift,
möglichft beförberlid) Offerten einjureiihen unb babei
bie fragen ju fteüen, bie man beantwortet wünfdjt.
3eit oerloren Ijeiht oft : bie ©teile ober eine Singeftelite
oerloren.

•6err 3t. f. in it. SBir quittieren mit beftem ®anf
^shre ©enbung, p welcher ©ie ftd), wie ef fdjeint, un»
ahänberlich p gegebener 3eit oerpflidjtet fühlen. Sh^ß
freunblidjen SESeihnachtfgrühe erwibern wir herjlid)ft.

fifrige <iefertn in Jt. ®ie Steligion befteht nicht
auf beftimntten Sehrfähen unb ®efd)id)ten, fonbern
auf ©efühlen, näntliih auf bem ©efühl ber Slbljängig»
feit oon einer ewigen, wette'habenen SOÎadjt unb bem
©efühl moralifdjer Verpflichtung ihr gegenüber. Sftrd)»
Iichfeit unb Steligiofität finb baber oerfihiebene Ve=

griffe. ®er SDtann fann eine tiefreligiöfe Slatur fein,
aud) wenn er Kirdje nicht befuchen will, unb um»
gefehrt fann ein fleißiger Kirchengänger ganj ohne
wahre Sîeligion fein. — Siegen ©ie ernfte ©efprädje
an ober fuchen ©ie auf bem SBege ber Korrefponbenj
bie ©ebanfen» unb ©efühlfwelt bef SJlannef fennen

p lernen, ehe ©ie auf 2Ieuj5erlid)feiten ein oorfchnetlef
unb fehr wahrfdjeinlich unrichtigef Urteil fäHen. ©ie
fönnten fonft ein ibealef Sebenfgliicf wegwerfen.

gsbes335020!]
tVi bpi dpnSeit 25 Jahren liabén sich bei den

Aerzten und dem Publikum in der Schweiz, die auf
der ganzen Erde bekannten und besonders bei den
Frauen beliebten

Apotheker Richard Brandt's
Schweizerpillen

als ein sicher wirkendes, angenehmes und absolut
unschädliches, dabei billiges Hausmittel bei : Verstopfung,

verbunden mit Uebelsein, Sodbrennen, Auf-
stossen, Appetitmangel, Mattigkeit in den Gliedern,
Verstimmung, Blutandrang nach Kopf und Brust,
Kopfschmerzen, Herzklopfen, Schwindelanfällen, Atemnot,

Leber- und Gallenstörungen u. s. w. vorzüglich
bewährt. Sie sind zur Blutreinigung unübertroffen.

Jede Schachtel der echten Apotheker Richard
Brandt's Schweizerpillen trö^t^in weisses Kreuz im
roten Feld und sind diese men in alle« guten
Apotheken à Fr. 1.25 erhältlich. Alleiniger Darsteller
Apoth. Rich. Brandt's Nachfolger, SehUffhausen.

Du» fein Itc in gtcttcttljtmtg.
2Ber fiel) auf ben SBinter etwaf ganj Vorpglicfjef

au Vienenhontg anfehaffen will, bem fann ich mailän»
bifchen §onig empfehlen. @r ift unerreicht im 2lroma.
8 Vfunb (3oü, V°rt°/ Verpacfung, ©pefen unb fchöne
Vledjbüchfe inbegriffen) foften mir f|-r. 7.20. ®ie
©enbung geflieht unter Slachnahme. 9Ber biefe ©e»
legenheit p benuhen wünfcfjt, ber fenbe feine Ve=

ftetlungffarte mit ber 2lngabe, ob heller ober bunfler

tonig gewünfdjt wirb, pr SBeiterbeförberung an bie
ppebition. [3408

Berner Halblein beste »fresse : Walter Gygax, Bleienbacn.

WilllWIKM Kindermehl

ist Fleisch, Blut und

Knochen bildend. 12912

Man achte genau auf den Namen.

Den lit. Offertgeberinnen diene
sur Mitteilung, dans Inserat
No. 3340 seine Erledigung
gefunden hat. 13466

yj esucht nach Freiburg (Schweiz)
» in eine protestantische Familie
ein treues, fteissiges Mädchen, der
küchenhaushälterischen Arbeiten
vollständig mächtig und kinderlieb.
Familienlehen und gute Behandlung
zugesichert. Monatslohn 85 Fr.
Antritt Fnde Januar. Mar prima Zeugnisse

lind Referenzen werden
berücksichtigt. Ofjerlen mit
Photographie befördert die Expedition der
,.Schweizer Frauen - Zeitung" unter
Chifjre 3'i55. \3M>5

Haushälterin
Fräulein oder jüngere Witwe,
gesucht zu älterem Ehepaar, ohne
Kinder Dame leidend) in
moderner Villa in Zürich. Köchin
und Stubenmädchen gehalten.
Bedingungen : Bildung, Gesundheit,

allgemeine Tüchtigkeit und
Erfahrung in Leitung einer guten
Küche. Selbstgeschriebene
Anerbieten mit genauen Angaben und
Gehaltsanspruch an Brieffach
11313 Hauptpost Zürich 1. [3461

fJlchtungï
Einem alleinstehenden Herrn oder

Frauenzimmer, die über ein Kapital
von 1(1.000 Fr. verfügen können, wäre
Gelegenheit geboten, sieh an einer
Kuranstalt zu beteiligen lind sich zu
bethätigen durch l'ebernahme der
Buchhaltung oder anderer zusagender

Arbeil. Die Einlage wird sicher
geste III. '

|346'2
Offerten miter Chiffre .1 0 1' 3W2

nimmt die Exped. d. Bl. entgegen.

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : fn Apotheken. [2844

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlunu erhältlich.

Dir» -von Kennern bevorzugie Marke.

Garantiert tropfsichere Wasserhahnen

ST. GALLEN
Neugasse 29 zur Nelke.

feinsten gef. Siher
Goldene Medaille Bordeaux.

Grosse Auswahl in Chocolat und Waffeln.
(Versand nach Auswärts).

Weihnachts-Artikel aller Art.
Bestellungen für Weihnachten und Neujahr

in bester Ausführung. 18458

Puppenperücken
von echten Haaren

in grösster Auswahl
empfiehlt höflichst [3448

Frau E. Keller^Knell
Damen-Frisier-Geschäff

Theaterplatz 2, St. Gallen.
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'nicht einmal Spuren
von Abnützung.

*<1 t>
® er
&CK5
0 95

2< 0
CD

4 B
h* 5
SO: ^
9
H,0 B
sj

JLirmatureia -

,r
Kautschukstempel.

1—3-zeilige Stempel 0.80
Ovale Stempel 1.50

Komplette kleine Druckerei
Patent, „Perfekt" genannt,
mit 200 Buchstaben und
Ziffern 4.—

Illustrierte Preisliste gratis und franco.

A. Niederhäuser
G renchen. [2983

J

Tt. Gallen Beilage zu Nr. 52 der Schweizer Frauen-Zeitung. 25. Dezember 19^4

Weihnacht.
Still ist's ringsum, der laute Ton des Lebens,
Er ist verhallt in einsam stiller Nacht,
Mein sehnend Aug', so müde alles Strebens,
Irrt planlos an des Sternenhimmels Prachl
Wie glänzt in diamantenem Geflimmer
Weithin der Erde wetßcs Feierkletd —
Indes der Mond mit träumerischem Schimmer
Sein ahnungsvolles Licht darüber streut.

Ich seh' in Myriaden goldner Sterne
Nur eines einz'geu wunderbaren Strahl —
Er winkt mir zu aus unermess'ncr Ferne,
Belebt den müden Blick mir allzumal.
Ich folge seiner raschen Bahn dort oben.
Er eilt dem fernen Morgenlande zu —
Dort hör' ich Engelstimmen singen — loben —
lind Hirten wecken aus der Abendruh! —

Seh' ob dem Stall in Bethlehem ihn stehen.
Die Weisen eifrig folgen seiner Spur.
Und Fluten golbnen Lichtes seh' ich wehen
Dort, um ein Kindletn, in der Krippe nur! —
Und wo er strahlt, da fallen Sklaventetten,
Entkeimet einer Wunderliebe Macht —
Und stegend seh' sein reiner Strahl ich retten
Die Wett aus Wahn und Irrtums dunkler Nacht.

Die Flamme heilig schöner Menschenliebe
Seh' ich entfachen dieses Sternes Strahl,
Seh' tausend Keime eoler, heil'ger Triebe,
Die er gebracht ins stnst.e Erdental! —
Ich seh' der Menichheit tausendfache Wehen
Durch ihn gelindert, wo er stch nur zeigt —
Des Irrtums Wahn wie Nebeldunst vergehen.
Den Bnal- und Götzendienst in Sand gestreut.

O Stern der Weihnacht, du Stern der Liebe,
Mit tausend Kerzen strahlst du in die Welt,
O bring' auch heut' der Menschheit Licht und Friede,
Auf datz dein heil'ger Strahl die Nacht erhellt.
O kehr' mit deiner Liebe Wundersegen
Auch heut' in Hütten und Palästen ein.
Streu' goldnen Frieoensstrahl auf allen!
Laß „Wcihenacht" es rings auf Erden sein.

Neues vom Büchermarkt.
Wker, Lebensbilder aus der deutschen Litteraturgeschichte.

Für die reifere Jugend. Mit 12 Vollbildern;
geb. 3 Fr.

Wenn es sich darum handelt, unserer reiferen
Jugend ein Buch auf den Weihnachtstisch zu legen,
so darf man in erster Linie zu dem obengenannten
greifen. In zwölf prächtig geschriebenen Lebens- und
Charakterbildern unserer großen deutschen und
schweizerischen Dichter und Denker, deren Namen die junge
Welt mit steigendem Interesse in den Litteraturstunden
schon begegnet ist, führt der Verfasser seine jungen
Leser in das tiefere Verständnis unserer Geistesfürsten
ein und weiß fie dabei sofort zu fesseln. Es ist ein
Buch, in dem die jungen Leute zum zweiten Mal lesen
lernen — ein bewußtes Geisteslesen, das den Grund
legt zum inneren Wachsen. Eine wirklich gute Schrift
für die reifere Jugend muß zugleich eine fesselnde und
bildende Lektüre sein für das nach Erweiterung und
Vertiefung seines Wissens und seiner Bildung strebende

Bei Magenbrennen (Herzwasser), unregelmäßiger

Verdauung und den damit in Zusammenhang

stehenden Beschiverden nehme man „St. Urs-
Elixir". Erhältlich in Apotheken à Fr. 2.25 das
Fläschchen, oder direkt von der „St. Urs-Apotheke,
Solothurn", franko gegen Nachnahme. (3446

Volk. Wie mancher Vater, wie manche Mutter, die
über das zu ihrer Zeit nicht kultivierte Fach der
Litteraturgeschichte zweifelnd oder abfällig bisher die
Achsel gezuckt haben, werden sich — vielleicht wider
Willen — in den Inhalt dieses Buches vertiefen und
werden sagen: Ja, so etwas lasse ich mir freilich
gefallen; wer möchte da nicht lernen. Der Jüngling
oder die junge Tochter, die man mit dem vorliegenden
Buche beschenkt, werden diese Gabe unzweifelhaft als
einen Achtungsbeweis empfinden müssen, weil man bei
ihnen die Freude und das Verständnis für gediegene
Leklüre voraussetzt. Darin sind alle pädagogischen
Elemente einig, daß es nichts Schwierigeres und
Folgenschwereres gibt, als für die reifere Jugend zu
schreiben. Es fühlen sich zwar viele berufen, aber nur
wenige sind wirklich auserwahlt. Zu diesen wenigen
gehört der Autor der „Lebensbilder aus der deutschen
Litteraturgeschichte". Zwölf Vollbilder verstärken und
vertiefen den Eindruck der in ihrem Werdegang
dargestellten Dichter. Möchten doch recht viele Gelegenheit

bekommen, sich an der Lektüre dieses Buches zu
erfreuen und zu bilden! Dic Ausstattung ist des
gediegenen Inhalts und des Zweckes: ein schönes und
viel zur Hand genommenes Geschenk von bleibendem
Werte zu sein, würdig.

Briefkasten der Redaktion.
Frl. K. A. in St. H. Um möglichst viel blauen

Himmel und Sonnenschein zu haben, müßten Sie auf
der Höhe wohnen. Wie oft schon haben wir die Kranken

und die Alten sehnlichst heraufgewünscht, wenn die
Sonne uns freundlich ins Febster schien, währenddem
ein Nebelmeer die tiefer gelegenen Häuser einschloß.
Wohl steigt der heimliche graue Feind des gesundheitlichen

Wohlbefindens auch öfter in unsere Regionen,
aber immer gibt es datwischeü wieder Lichtblicke und

den grauen Tag versöhnende, wunderbar schöne abendliche

Farben- und Lichteffekte, von denen die unten
trostlos im Nebel Steckenden keine Ahnung haben.
Zum Trost dieser haben wir aber den kürzesten Tag
bereits hinter uns und es geht, wenn auch vorderhand
noch unmerklich, für den auf der Höhe Wohnenden
aber an abmeßbarcn Zeichen doch sichtbar dem Licht
entgegen. — Ihre freundliche Sendung ist uns rechtzeitig

zugegangen und Ihre guten Wünsche erwidern
wir auis beste.

An Verschiedene. Weder die Expedition noch die
Redaktion ist berechtigt, über Chiffre-Inserate von sich

aus Auskunft zu erteilen. Das einzig Richtige ist,
möglichst beförderlich Offerten einzureichen und dabei
die Fragen zu stellen, die man beantwortet wünscht.
Zeit verloren heißt oft: die Stelle oder eine Angestellte
verloren.

Herr It. G. in K. Wir quittieren mit bestem Dank
Ihre Sendung, zu welcher Sie sich, wie es scheint,
unabänderlich zu gegebener Zeit verpflichtet fühlen. Ihre
freundlichen Weihnachtsgrüße erwidern wir herzlichst.

Eifrige Leserin in It. Die Religion besteht nicht
aus bestimmten Lehrsätzen und Geschichten, sondern
aus Gefühlen, nämlich aus dem Gefühl der Abhängigkeit

von einer ewigen, welte'habenen Macht und dem
Gefühl moralischer Verpflichtung ihr gegenüber.
Kirchlichkeit und Religiosität sind daher verschiedene
Begriffe. Der Mann kann eine tiefreligiöse Natur sein,
auch wenn er Ihre Kirche nicht besuchen will, und
umgekehrt kann ein fleißiger Kirchengänger ganz ohne
wahre Religion sein. — Regen Sie ernste Gespräche
an oder suchen Sie auf dem Wege der Korrespondenz
die Gedanken- und Gefühlswelt des Mannes kennen

zu lernen, ehe Sie aus Aeußerlichkeiten ein vorschnelles
und sehr wahrscheinlich unrichtiges Urteil fällen. Sie
könnten sonst ein ideales Lebensglück wegwerfen.

tz50S5
25 àlmeu liabsn siel» bei den

^elv.ten und dem Dublikum -»» Sc/iWs/s, die auk
der ganzen Drde bekannten und besonders bei den
brauen beliebten

^Mllàr Iiià5â ànàt'8
8c!ivvàe5pjlleli -----

als ein sieber wirkendes, angenebmes und absolut
unsebädliebes, dabei billiges Hausmittel bei : ìfunS, verbunden mit tlebelsein, 8odbrennen, ^uk-
stossen, ^ppetitmangel, Mattigkeit in den Gliedern,
Verstimmung, Llutandrang naeb Xopk und krust,
Xopksebmerzen, Der/ìdopken, 8ebvvindeìankâìlen, ^tem-
not, beber- und Dallenstörungen u. s. ^v. vorzüglieb
kevväbrt. 8ie sind zur unüber-
trotken. .lede 8ebaebtel der eebten ^potbeker sìiebard
Drandt's 8cbxveizerpillen tzv^t^in neisses Xreuz im
roten k'eld und sind diese^en in alle» guten ^po-
tbelcen à ?r. 1.25 erbältlieb. Alleiniger Darsteller

Das feinste in Kienenhonig.
Wer sich auf den Winter etwas ganz Vorzügliches

an Bienenhonig anschaffen will, dem kann ich mailän-
dischen Honig empfehlen. Er ist unerreicht im Aroma.
8 Psund (Zoll, Porto, Verpackung, Spesen und schöne
Blechbüchse inbegriffen) kosten nur Fr. 7.SV. Die
Sendung geschieht unter Nachnahme. Wer diese
Gelegenheit zu benutzen wünscht, der sende seine Bc-
stellungskarte mit der Angabe, ob Heller oder dunkler
Honig gewünscht wird, zur Weiterbeförderung an die
Expedition. s3408

vernsr tlsldleîn dà listens; Vlalter Kygsx, 8Iei«à»

Kinàmekl
ist ^Isiseb, Vlut und

Xnaebsn bildend. ^
Issan avßie genau aut clen kamen.

/it. 0/feriAeberiuuerr tirsrrs
sur ükl/ieiiuuz/, à«» L»r«er«t
lVo. «eine Z/rier/iAuuM x/e-
/urrtisrr b«r. /S466

/^asue/il nac/i bralbii/'i/ /Äc/iivelr/î eine /z/olexlciiillxc/is i-t<iiil/le
ein /eeue«. //elxxl</t.x ân/c/ien, ckee

/eiie/ie/iffnni/itt//« elxe/ie/! .i e/>e//en i>c>/l-

x/cinc/li/ möc/illt/ lincl /./,n/ee//e/>. lo-
iml/en/eben ii/icl t/ii/e //e/ic„ic//iiii</ rii-
t/exlc/isii. l/onti/x/o/iii -1.1 /> .4,,-
li l/l /-.'nc/e ./amine. .Vne /n /ma /(ein/-
/ilxxe nnck /?e/eeenren n<eecken be-
,liàlc/i/lt//. 0//ee/en nil/ l'/io/o-
i/i n/i/ile be/kiivlee/ ,/,'e à/nn/illon clee
,,.8e/iii>eiree /''eniien Xel/ü/n/" nn/ee
l./ii'//ee .V/.î.î

Fruu/eir» oc/sr ,/ài/srs vi/îns,
Me«ueät su ü/tereui oàe
^lineker sl>u»n« ieietsnci) iu
tierner l^iiiu in Kllrle/t. 4!öe/iin
uu«i ^luden»nÄ«ie/ten Ae/>aiten.
SetiinsunAen. /ZiltiunN, 6?s»unti-
/reit, uktsienreine ^'üe/rtif//ceit unck
Zle/Vr/rrunM in ^eitungi einer z/uteu
üüeäe. Seib«tx/ese/rriebene 4luer
bieten niit Menurren ^»Auben unck
Ss/ru/i«unsprue/r «n /Zeie//>,e/r

^iêriâ /. /S464

/(liieii! ii/leiiix/e/ieiii/eii //eeeii ae/ee
//itiiieiirlmiZiee. ckle libei' elii /va/il/al
eon ib.l)()b/>. ,-ei /ìïi/e/i />°»,!„e,i. ielii e

(lelei/eii/iei/ e/eboleii. «liffi ein elnee
/ìiiinn«/»// rit be/ei/ii/eii nne/ «ic/i rn
bel/ie</i</e,! i/iii i /i l ebeiviti/iine elee
iliie/i/inl/ii/tt/ «i/ei iiiie/eiei' rtisen/en-
<lee .1 i be//. /Ile /(ln/en/e inl/vl «le/iei^
//exle/ll. jZ4llZ

(///ei len itnlee l./i,//i e ./ // i' Al/Z
iilmiiil </le /;a/>e<l. el. ///. e,i/e/ei/eii.

Kaoff àsr Nuttsrivileb smpksbit sieb àis
stsrilisisrts Lsrnsr i^Ipsn-Nilob als bsrväbrtestö,
üuvsrlüssiKsts

Xiuâor-AIilob
Oisss bsimkrsie àturmilcb verbätet VeràauunKS-
störunZsll. 8is sivbert eisin Xincis eins brattice
Xonstitution unci verleibt ibin blübenckes Lussebsn.

Uepnt« : In iVpotbeken. f2844

In jscker (!<»>äsei'ie und k««««ren UoinnialwarenbaneUiin^ erkültlivb.

Die» v«.l> <»»»..1^,1 r> v ^ i «. >1,»i

karsntiert troplsivkere Vasserààan

sr.
tlkuZ'asss 29

7àten gek. Lider
Oczlcisns IVIsclaNIs Sorclsâux.

Krasse /zuswabl in kkooolat unä V/skkein.
<Vsrsav4 NÄvd àsvUrts).

àller td.
Sestellungen Mr zVeiknscdtsn unci Keuià

in dsstsr itustlldrung. 14tS8

k'uppvnpsl'ûàn
von sczktzsri Raarsu

ira
sinxtieblt Iiöllielist M48

Oamen-frisier (Zesekäst

l'ksstseplst^ 2,

» lv
-s

d --S

<v s.

«s O
d0 >0

V

»

F auf meclian.Wege
geössnetu aescfilozzen

LrKieltvoststânàig
^stickt u.Zleiqtenoek
'nickt einmal Lpuren
von /tbnüt^uug.

<î t>
cv

cv s>

< cv
(v

^ -s>-

s
>»tz N
cv v

.-î «'»»»s»« »» » Mì-» R»^r-4

^àeliiilîstmpkl.
1—3-xeiiiK« Stempel ».80
Ovale Stempel l.ö»
Komplette kleine lirnekei ei

Uatsvt, ,,?srkskt" K-snannt.
mit 2V» lZnobstadsn und
Dükern 4 —

Illustriertb?màte K'àlis uiul ffliics.

^îsàsrdâ.uLsr
Ki'envlien. (2983



ssdltoetser JraitEii-Jettunjj — Blätter für ben Ijänalldim Rrete

mittlere
Bahnliofstrasse

60 und 62

Spielwaren
W0F~ Spezialhauö "Wi [3.

Franz Carl Weber

für Abnahme von feinstem, vollfettem,
saftigem [3456

frima-Srnmentaler-XSs
in Postcolli von 5 nnd 10 Kilo; per
Kilo zu Fr. 1.60 franko unter
Nachnahme. Wir bieten das Feinste für
Hotels, Pensionen, Restaurants und
feine Privatkundschaft. Garantiert
tadellose Bedienung. [3456

Familie Schelbert
Kaltbrunn, Kt. St. Gallen.

Töchter-Pensionat
l[eiie Schenker [3318

ÄUVERNIER, Neuchâtel.
Prospektus und Referenzen

LOSE
vom Stadttheater in Zug
versendet zu 1 Fr. und Listen zu 20 Cts.
das grosse Loseversand-Depot Frau
Hir»el-$pöri, Zug. Haupttreffer
30,000 und 15,000 Fr. Auf 10 ein
Gratis-Los. Ziehung Im Januar. [3353

Echten, selbstgeersteteo Ewig
versende incl. Porto und Packung :

Postgewicht Kg. 1 2 21/, 5

La Rösa-Honig 3.65 6.70 8.20 16.40
Poschiavo-Honig 2.90 5.25 6.45 12.80
Buchweizen-Honig 2.25 3.90 4.80 9.50
3441] von 10 Kg. an Rabatt. (H 2230 Ch)
J. Michael, Pfr., Brusio (Braublinden).

fABRiK-Manni

Horn-Frisierkam m

Ueberall erhältlich. [3317

Dauernd
auf Jahre, wahrt nur

Parketol
(gesetzlich geschützt)

dem Fussboden sein gutes Aussehen.
Glanz ohne Glätte. Feucht wischbar.

MF" Kein Blochen.
Gelblich Fr.4.—, farblos Fr.4- 50.

Verkaufsstellen :
Baden: L. Zander, Apotheke-
Basel : Fr. Frey zum Eichhorn.

U. Wagner zum Gerberberg.
Bern: Emil Rupf. a

(Weitere folgen.)
Parketol ist nicht zu ver-

wechseln mit Nachahmungen, welche
unter ähnlioh lautenden Namen
angeboten werden. (3026

Verlangen Sie Kataloge über

Brandmal-, Tiefbrand- d Kerbschniit-Arbeiien

gratis und franko. =»- Bei Fr. 30— tranko und zolltrei ins Haus.

3=31. Habeibosch., Konstanz
MM) Post Emmishofen (Schweiz). 1H46ô9G)

Knorr's Suppen
sind die besten von allen

»»»»»»»»»»»»»»»»
Massage und schwed. Heilgymnastik.

Der Unterzeichnete beehrt sich hiemlt, ergebenst anzuzeigen,
dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-Avzt Fch SpefiglßV

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für //[assags u. schwed. /{eilgymnastilt.

Chocolat u. Cacao, Faiitasiecliocolat aller Art.

Wer Seid sparen will,
der lasse sich die Broschüre Uber Nähr»
salze kommen von E. R. Hofmann
in Bottmingermühle-Basel. [3459

Tür 6 franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fl. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861
Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasso 20,
Zürich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitiges Crgraueit, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [3030

Urner Museums-

Lose
|W Ziehung 28. Januar
sind noch erhältlich à 1 Fr. per Nachn.
durch Frau Dmma Blatter, Lose-
Versand, Altdorf. Erste Treffer Fr. 10,000,
5000, letzter Fr. 5. Gewinnliste 20 Cts.
Auf 20 Lose je 1 Gratis-Los. [3342

gDieKönlgln der
Küchenmaschinen I

arbeitet schnell u. leicht,

»J! M
denn sie

hackt
reibt
wiegt
schabt
mahlt

schneidet

[ zweischn
I echte Stah

z.uci\cr CLL g

leidige ]
messer

2 Jahre Garantie! hat. |
Grösse 2 für Haushaltungen

Preis Fr. 8. —.
Grösse 3 für Hotels, Anstalten

Preis Fr. II.—.
Vorsand gegen Nachnahme.

Ferd. Stierlin, Schaffhausen.
Die Broschüre :

„Das unreine 3lut
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr"
versendet gratis E. R. Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, Bott-
mingermnhle bei Basel. [3159

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Kr den lzänslichen Kreis

mittlere
Lakulieàtrasss

V2 und 82

Lpietvânei»
«M" LpS2ia.Iti3.iiS ""M» ^

^rsn? 0srl Weber

kür XlinaXmo voe ksillstom, voilkottoill,
sàkti^oill

srim-LmmmtàM
ill kosivolli voll 6 llllà 10 Kilo; pvr
Kilo iill ?r. 1.60 kralllco lllltor KavK-
llàins. IVir kiotoll àas Kgillsto kür
llôìvls, ?ollsiollvll, Rosiàllràllts llllà
ksillo krivàikullàsoliàkt. ttarantiort
iaàolloso Svâivllllllx. M56

^nrnilis ZObsIbsi't
Ilsitdnunn, Kt. 8t> Lallen.

liiekter-psosloosi
Zl«»« 8àvi»livr M18

^.I7VLIìI?Ik:kì, iVsuobâtsI.
?rospàtlls unà lìsksrsnssll

I_os^
vom l8t»«lttl»vi»tvr i» vsr-
ssllàsi 2U 1 vr. ullà I-islsll 2V (lis.
àas Krosss Vo8svsr8anà-Vspok l'en«
Zlirirvt îHpiii i, Xujx. Vaupttrsiksr
3V,(XX) llllà 15,000 vr. àk 10 sill
VratÌ8-Vo8. llelnniz l«i ^3353

là, àtMà lch
>erss»llv im!. ?mlo Wil kmlliilig!

?ostssvioüt l 2 2>/2 S

l-a köea-llollig 3.65 6.70 8.20 16.40
?080làvo-ZollÌT 2.00 5.25 6.45 12.80
Llleüvsiavll-IIollig 2.25 3.00 4.80 0.50
Atnz vo» 10 K?. Sll kisk-ltt. >N22Mtlk1

»llivlisel, vkr., Si»usi«» <gizii>i!li>llili).

3orn-kr>sisrl<>zmm

llsberall srliâlllick. Wl7

llsus^nel
auk dabre, wabrt nur

?arkoîoK
(geset^Iieb gesebütit)

dein ^ussboden sein sutes Ausgeben.
Klan? obne Llätte. feuokt wi8obdai-.

ÄM" llvin kloeken. "ME
Qsldlicztl p>.4.—, fanklos pn 4 50.

Vvrk»ur»»t«>Ivii:
b/. Mander, ^potbeke-

«»»«I : V'r. I^rez^ 2urn LZiebborn.
17. Wagner süurn derberber^.

»«ri»: LZnnI Rupk. a
(Weitere feigen.)

l'arketol ist niebt 2u ver-
vveobseln mit t7aebabmuu^en, celebs
unter äbnlieb lautenden tarnen anse-
beten werden. (3026

VeàiAsn 8is Ksîsloge üdor

LmàA, 7iskdrà- à ûêààà-ààiiî»
gratis uncl franko. ksi fr. ZI — Ikiiiilili unil llllltrei ins Itâ.

^Is.ì>Sr1sOSOl!i., I^OZN.Sl:S.^2I
Zâi Post ^mmiskoßen (Sàejy. ,«êL!>

Knon^'s Suppen
sinci clis dsslSO VON allen!

»^»»»»»»»»»»»»»>» -<

Hmilgk unll zvwsll. HkiIgMNS8tiIt.
Osr Unüsrssiodnsüs lzssdrü siod disrnir, srgslzsnsì o-rianssigsri,

àass sr jxriintilivtivn Untsrriodt in àsr l'oodnlk âsr rasn. lVla.sss.gs
(Sz^stsrn Dr. dlsisgsr), souris in sod^vsà. Ssllgz^inns.skilr srksilü. ZVIàs-
slgs Leâlngnngsn; âooli wsrâsn nur wirlrllsd kadigs SsNülsr nncl
Solrülorlnnsn angsnornrnon. SsS. ^ninslânngsn gsrns gsvvàriigsnâ,
aslolrns U001^ Hc>olis.czliüungsvc>Il
^V«IkI»»tàv» (koàania)

vt. /Ixpvnüv!! 71.-ÜK. prsc/. Losc/s/lr/ /ür u.

(iliveàt u.ào, kMtâelivevIàt llllvr à t.

Ver W sparen wi».
üor Issso «ivli 0>(> Lro^oliUro Ubsr INÜIZN»
ssl^v Komi n von K, tlotNHSNN
ill LottmillgorillÄülg-SssvI, ^3459

7ür v Tranken
vsr8ôllàsll kranko Lsgsv lVaeünsIlllls

là S Ko. fs. Ioiletts-kliss»-8kiskn
(oa. 60—70 Isielitds8eiiâàiKts 8tüoXs
àsr ksill8tsn l'oilslts-Ssiksll). ^2861

lîvrgillanll à vo., IVisàikon-Aiiriok.
âilme. v. fiseker. ^beaterstrassv 20,

!UrIek, überrnittslt kree. u. verseblossen
sexen ^insvnil. von 30 0ts. in Nttrken
ikre LrosebUre (7. ^ub»^e) über den

fiaarausfall
unü >rai,»«!Nge« krgriiiien, clvâ »II«V-
Illviug 1-r8»o0vn, X'oi-klll.nns nnci
Selling. M«

Ilriier I^ussiirris-

I.«»«
Âîî«t»ui«s; SS. .!»»«»»»

8illà nook srüältlieli à 1 fr. per tllgoiin.
àrà 4'illu Wlniinn Itlntte» vase-
Vereanà, ^ltàork. Krste lretker kr. 10,000,
5000, letrier kr. 5. KsWinnliate 20 vis.
Huk 20 lose je 1 Krati8-l.os. W42

gvIeXönigln àsr
Küclienmssclilnen I

arbeitet scbneii u.isictit.

denn sie

backt
reibt
wiegt
scbsvt
mablt

scbneiclet

I ^weisà
I ecbtsLtsb

eiclige I

messen
8 tklllre KZlZntie! list. î

Srösss 2 knr Hansdalknngsn

Llrösss 3 kür Hoksls, ^.nsialksn
Vrà I II —

Vargsnâ gogo» Xaoüuskoio.
renill, Stiei»Iin, Setisttksussu,

vis Vro8olillrs -

„ZZ»L unreine 3l«t
llllà 8sillv Zoilligllllg Illittolai illllsr-

liclior Salloratokkallkllür"
vsr8Sllàst ixrnti» II.
Ill8tikut kür k^àrlisilXllnàs, ltutt
iniiiKerii»UÌI»i« dsi lìassl. ^lö9



SajUretjcf SrauEn-Jettimg -- Klätter für ntn Ijauelttljcn Kreta

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von 12442

Dr. Hommel's Haematogen
(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin sso,o, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunalime îiî rasche Hebung der körperlichen Kräfte îiî Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet!

RUDOLF MOSSE
grösste Annoncen-Expedition

Gegriind. 18B7 des Kontinents Gegriind. 1807

Ä. II i C« I*
Aarau — Basel — Bern — Biel — Chur
— St. Gallen — Glares — Lausanne —
Luzern — Schaffhaiisen — Solothurn
Berlin - Frankfurt a/M. - Wien etc.

empfiehlt sich zur Besorgung von

WW Inseraten
in alle schweizerischen und

ausländ. Zeitungen, Fachzeitschriften,
Kalender etc. zu Originalpreisen und

ohne alle Nebenspesen. [3367

Bei grösseren Aulträqen höchster Rabatt.

GesehAftsprinci |> : Prompte, exakte
und solide Bedienung. Diskretion!

Zeitangskalalog gratis u. franco.

Patent. Stahlguss-Kochgeschirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen Dauerhaftigkeitund Billigkeit wesentliche Vorteile; es erfordern solche keine Verzinnung und rosten
niemals. — General-Dépôt bei [2940

Debrunner-Hochreutiner Sc Cie., Eisenhandlung
St. Gallen und Weinfelden.

zur völligen Bekleidung von Puppen
von 30 cm bis 45 cm; die Masse können
leicht vergrössert, verkleinert oder
verlängert werden. [3409

Preis 70 Cts.
Franz Carl Weber, Zürich

Spielwaren
Bahnbofstrasse 60 u. 62. Bahnhofstrasse 60 u. 62.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadolloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher,
Krägll, Kravatten in reicher Auswahl
und zu massigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von [2838

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Gratis und franco
Verlangen Sie reich illustrierte Preisliste

Uber: Laubsäge und Kerbschnittuten-
silien, Werkzeuge und Beschläge, Schlittschuhe,

Taschenlampen, Haushaltungs-
artikel, Cassetten, Leitern. (H4448G) [3438

Lemm- Marty, St. Gallen
>lnl (ergUHSn 4.

©fite tvrfrntlidje ©ercirfjcrtittB erfährt
„Tic Wni tciilnuhc" in itjrer ^nlbijcft»
«ni» (BtuijbcfpSlitäfln&c bitrri) Die neue
»Beilage „Tie Süclt ber grau".

YJLM**"

trtO"

Unübertrefflich gegen fettglänzende
Haut, Sommersprossen und unreinen

Teint. [3251

Nur echt mit dem Namenszug

/n/n/~y

auf der Etikette.

Kropf, Spulwürmer,
Kniegelenks-Entaündung

Nasen-, Rachen-, Kehlkopf
Katarrh, Frostbeulen,

Ischias, Blutarmut
Ich bezeuge hiemit, class ich von der Privatpoliklinik Glarus in den

letzten Jahren durch briefliche Behandlung successive von folgenden Krankheiten

gründlich geheilt worden hin : Hartnäckiger Kropf, Atembeengung,
Stuhlverstopfung, Spulwürmer, Kniegelenksentzündung mit Anschwellung, rissige, spröde
Haut, Frostbeulen, Nasen-, Rachen- und Kehlkopfkatarrh, Husten, Heiserkeit,
Auswurf, Ischias, Hüftweh, Blutarmut und Frösteln. Aus Dankbarkeit erteile
ich obiger Firma die ausdrückliche Erlaubnis, dieses Zeugnis mit meinem
vollen Namen zu veröffentlichen, um andere Leidende auf meine Heilung-
aufmerksam zu machen. Rössligarten, Wolhusen, Kt. Luzern, den 10. August
1902. Franz Jos. Ackermann, b. Hrn. A. Roos, Sattlerei. Die Unterschrift
des Hrn. Frz. Jos. Ackermann dahier als echt beglaubigt : Wolhusen, den
10. August 1902. Gemeindekanzlei Wolhusen, Kt. Luzern, der Gemeindeschbr.:
J. Fischer. "*§! Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarus. [2851

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
3063] Terlinden &- Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden In kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retournlert In solider
8^* Gratis-Schachtelpackung. -WS

Filialen u- Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

Carl Blunk
Uhrmacher

ST. GALLEN
im Unionbankgebäude

hält sich zur

Lieferung ["2

von Uhren
jeder Art

angelegentlichst empfohlen.

Goldene Ringe.
Uhrketten.

Prompte Ausführung von Reparaturen.

'X'- «>§><9 S?i£s tZïXs S(ÏZs

Prima gemästetes ungarisches

Tafel Geflügel
in Postcollis von 5 Kilo franko gegen
Nachnahme, trocken, rein gerupft,
Enten, Brat- und Backhülinchen,
Suppenhühner, Poulets, Poularden
Fr. 7. 70. Fette Giinse, nicht
ausgeweidet, Fr. 8. —. Indian,
ausgeweidet, Fr. 8. —[3429JW «*- BC s» W «Î IB.

Mastgeflügel-Export
Torontäl - Ujvär, Ungarn.

CT LANGE HALTBAR

CT DELICAT

CT AER1TLICH EMPFOHLEN

Sose
vom Stadttheater in Zug
versendet à 1 Fr. (Listen à 20 Cts.)

Das Hauptloseversandt-Dépôt:

Frau HALLER, Zug.
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.

Auf 10 ein Gratislos. [3360

In «1er Entwicklung zu¬
rückgebliebenen

kränklichen

schwächlichen Ifinrlorn
rhachitischen ItlllUCI II
skrofulösen 2991

gibt man am besten

Kalk ^Casein.
Erfolge überraschend.

Büchse Fr 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft f. diät. Produkte A.-G.

Zürich.

Schweizer Frsuen-Zeitung - Matter für ven häuslichen Kreis

^xgân^ung cier ìâgliczksn d^adrung
rn/ttvlst von >2442

Dr. Horriirisls HasiriâtONSu
f6s?e/n/Ft?s, oon<zont^/o?te« S«enio^2odjn» iv. I?.-^st. 7<>»o» c?/»oiN7sc:Il ^einos 6?2^oerun so,o, ^0,0 lkno2. V«ni2I»n 0,00^

ds-wiàì kst Kindern Isâsn Alters wis Kxwaedsensn
«okne/le ^1p/>etiti?unnkrlie Zi! rssolie NebuuZ cisr ^ör/isrlrolisn /^rnà ìiî KtâàlluZ «le« tZsssoit-^fervsrzs^stsru«.

KU00I.f M88e
grösste änaoiieell-kxpeäilloll

ttsgrlmil. I»l!7 âes àlillêllts «°!,à(I.I!«l!7

^ » » » s « I»
àsreu — Sasel — vorn — viol — Lliur
— 8t. Vallon — vlsrus — tsusenno —
luxsrn — Scliattlisusen — Solotluirn
kerlin - frsnlcfurt s U, - Vien sic.

oinpkìolilt sioll our kosorsuns von
^WW" Insvvaîen "MI

in alw 3vdwvi?!srÌ8ed6n und sus-
länd. ^oitun^vn, I^sed2iziì8vdriktvn,
Kalender ete. s?u 0ri^inalprei3en »»nd

ekne alls Kedsn8pe3en. sZ3K7

ksi grösseren iìlilttàgen IlSellîtei' ksdelt.

<s«.vl»itrt!>i»rli>«lp: prompte, exslcte
uncl solicle voànung. llislcretlon!

n./tvnieo.

kàiit. 8tàlM88^0clM8c!iii'i'e

dieden ^e^enUder den vinaillisrtvn inkel^e idrer »»88vr<»v«Iei>tItvI>«Zi Oauerdaktiàvitiund Viìli^keit ^veeenìliodv Vorteile: e8 erfordern 8o1ede kleine Versiinnun^ und roeten
nivrnal3. — (^eneral-Ovpot dm 12940

IZsdi'uiiiiSi'^IIocztii'suìiiiSv (?is., Kjksnàllà^
8t. t»iìll«ii uncl >V«iiif>I<l« ».

sur völligen Lokloiàung von puppen
von 30 vin dis 45 cm; àio àsso können
Isivkt vsrgrossort, vorkloinsrt oàvr
verlängert tvsràen. s3409

1i.i>c ^<> <It«.
Lai'I Weben, Zuriet,

Spiol^vs-ron
ôâàdolàse se u. es. <SK gzlniliàlrzsse eo II. ez.

Vorosncl clirokt an privat« von

Â-Laller Ztic^srsisn
in nur tadoUoeer Wars kdr prausn-,
Kinder- u. ksttvvAsede, laseksntlieder,
Kràgli, Kravattvn in reioker ^usvakt
und su ln»88ison ?rei8sn. — Nan ver-
lanss die Nu8ter^oi!ektion von 12838

». «ulisok, Sàii! vir flore, 8i. Kellen.

krâ °»â Frsneo
Verlangen 3iv roied illustrierte Preisliste

Uder: KaudsäKv u»»d Korbsednittuten-
silisn, Wsrkîûsu^v und Keseliläse, Lodlitt-
8sduds, ^'a3edsnlaml)sn. >lau3daltunss^
arti^ol, ^a336ì.tsn, I^siìvrn. (tt4448H) 13438

l.emm - üila^, 8t. Lallen
>4III t 4.

Cinc wescntliche Bercicherung erfährt
„Tic Gliriciilnube" in ihrer Halbhest-
nnd (Âauzhefi-Auëftnbe durch Vie urne
Beilage „Die Welt der Frau".

ttnüdertreülick gegen kettglän^encke
Unnt, 8omiuer8prc>88en uncl unreinen

Teint. f3251

auk dsr Etikett«'.

Nässn-, Iì.ac;1i6n-, ILsIil^sxL
ILaiarrà, V'rostdsnlsn,

IsoliiSiS, Vlntarinnt
lolt l>e!?sugs Ilisinit, (loss ioli von cler ?rivntxoliklinilî (ZInrus in clsn

letzten .liilireii àreli lzrisliiolis ösli-tnälung sneosssivs von lolgsnclsn Xrnnk-
Iieitön gruncilià gekeilt rvorclsn kin i »nrinsokiger Kröpf, litembesngung, SiukI-
veretopfuog, 8pu>iviirmer, Kniegslenkseniriinilung mii ^nevkivellung, r>88ige, spröiie
»sut, Frostbeulen, rissen-, »neben- unö Keblltopfkntsrrb, »usisn, »slserkeii, /Vus-
«urf, Isebiss, »üttiveb, ölutarmui ivul frösteln. 7^us vsnkknrkeit erteile
ivk okigsr ?irrniì clis nnsàrnàlieks lZrlnuknis, clisses Zeugnis rnit inslnem
vollen Reinen ^u vsrölksntlioksn, urn enclsrs Tsiclencle enk inslns Kleilnng
enfmsrksein ?.n inev.ksn. R-össligertsn, ^Volkussn. Xt. Xnizsrn, clen lit. àngnst
1902. Tren?i 3os. ^.vlcerinenn, b. llrn. t^.. lloos, Lettlsrei. Ois Ilntsrsvkritt
cles Hrn. Rrii. los. àkerinenn clekisr eis sokt ksglenkigt: XVolkusen, clsn
Kt.áugust 1902. Llsinsinclöken?!löi Wolkussn, Xt. Küfern, cler (lsineinclssekkr.i
il. lliseker. ^Vàr.i »rivstpolilcllnik Klnrus, Xirekstresse 495, Klerus. f285l

Olrslrts Ssnâungsn s.n clis lzslranntv grössts unâ srsts

klieàlls àîliliMtsIt II. Xieài'Mm!
3063Z l'srlirrâ«» < i<>.

k. kintvl'mvistsl'
wsncZsrr tri Iciiivrlditsr VrZsit »ccil'zxtViltig sktsktiuisr-t

nuncl rsìOllnrrlsnt irr solläsn

IM' (Zrshis'-'SoNscîtìdelpsOt^ung. "ME
^ilialvn u. O6pôt8 in allsn srü83vrsn 3tâàn u. Ort3ekakte>n dvr 3odwoÌ2

5ê? ê îê
(^arl Lìunk

INirrliàoksr

il» UiillliiIigilligLliâlille

Killt siok ^ur

Itiefekung

von làen
Zeillvi'

engslsgsntliekst sinpfoklen.

l-iolilsne kings.
Uknkeiien.

?lomptt àuslullrullA von kîbMà'ku.
xí? è57)<s è^«x?

I'fima gemà8tete8 ungarisekes

laie! Lkilügel
in Oosteollis von S Xllo lrenko gegen
Xeoknekins, trooksn, rein gerupft,
Xnten, lìret- uncl Levlikëlinvken,
8nppenkiilinsr, l'oulets. l'ouleicle»
Vr. 7. 7tt. Xette (lîinss, niekt eus-
gswsiclst, Vi 8. —. Incìien, eusge-
vveiàet, l» r. 8. —t s3429

IMfK.«« »î-» »» M»«- I».
VIs.stgsflügol-^xr>c>rt

rsisiilitl Z jVîii', I iigitlii.

l./ì^sc Hallst

acnisucn e^pfontm

Loss
m Lisrkîikesìep în ^ug

verssnclst à 1 Xr. (listen è 20 Ots.)

Vâ8 HklWtloskVkrsMàt-vepôt!

2ulg.
Xeupttrekksr 30,000 uncl 15,000 Xr.

àuk 10 à tiretislos. sZZlîv

I» «ì«r lkllt«i«lilunzx
rÂ«IîAvdIiSkviivi,

itfSlililieliell

àâelilà
àliàà »ìillUr,! II
àsàen

gibt men em besten

AaNt-Lasà.
Xrfolge übsrresvkencl.

lZüekss Xr 2. 50 in ^.potkeksn.

Kesellsebssi f. clist. »roclulcie ^.-ki.
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Ctwcolfll a Cacao

[3272

Is. räftigenund

feinsehmeekenden

Koch - Chocoladen

in Pulverform.
Rascheste Kochbereitung.

Dr WANDER'S MALZEXTRAKTE
AO JAHRE ERFOLG

Mit Eisen, Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc. Fr. 1.40
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel 1.40
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems 2.—
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche „ 1.50
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion 2.50
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen 1.70

Neu Ovo-Maltine. Natürliche Kraftnahrung f. Nervöse,
geistig und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc.

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Uoberall käuflich.

1.75

ülmjEii:
Zum Kameelhof

Mode-uSport-' BEKLEIDUNG
FÜR HERREN.

CATALOGEu MUSTER FRANCO.
[2352

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt FrI.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule, auf Qrund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
haltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Dreis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St,. Gallen. [2288

Magen- undDarmleiden:
Sodbrennen, Aufstossen, Aufsteigen eines Knäuels
b. z. Halse, Abgang von Wurmgliedern, Appetitlosigkeit

wechselnd mit Heisshunger. Schwindel,
I Kopfschmerz, Uebelkeiten etc. sind sichere

Kennzeichen von Wnrinkrankheit! Bandwurm mit
Kopf, Spul- und Madenwürmer samt Brut werden radikal, schmerz- und gefahrlos, ohne
Berufsstörung in l/2-2 Stunden entfernt. Ueber 2000 Zeugnisse garantieren den Ei folg
Angabe von Alter, Geschlecht, allgem. Kräftezustand, Körpergewicht mit deutl. Adresse
an die Kuranstalt Neuallschwilf Basel. [3108

Trohe Botschaft
an alle, selbst für chronische und
unheilbar erklärte

Simgenleidende
(Tuberkulose) — Frauenleiden,
Rheumatismus, Ischias, l>riiseu,
Hautausschläge und Flechten
jeder Art, skrophulooe und rhachi-
tische Kinder. Magere erhalten
schöne Körperfülle (Büste), auch
brieflich.Überrascheuder Frfolg-.
Mau wende sich vertrauensvoll an
W. Rath, Homöopath, Arzt, Institut
für homöopathische und elektrische
Krankenbehandlung, beim Bahnhof Nr.
86 in Speicher bei St. Gallen. [3465

Auch Sonntags bis 3 Uhr geöffnet.
BV Arme werden kostenlos hebandelt.

Bei Anfragen Marken beilegen,
mr Tie le Dankschreiben.

Elektrische Apparate zum
Selbstbehandeln werden auf Verlangen

bst-
be- >

Graphologie.
Charakterbeurteilung aus der

Handschrift. Skizze Fr. 2. —. Ausführliche
Skizze Fr. 4. —. Honorar in
Briefmarken oder per Nachnahme. [3467

Graphologisches Bureau Ölten.

Töchter-Pension.
Guter französ. Unterricht. Musik.

Malerei- und Handarbeiten. Familienleben.

Vorzügl. Referenzen. Preis
80 Fr. per Monat. [3414

Me. Jaquemet, diplomierte Lehrerin,

Boudry, Nenchâtel.

Berner Malzzucker
von

IROOSCHÜ l H EU BtRûER&C'fA.&
• BERN

Ueberau erhältlich.

Alleinige Fabrikanten.
IROOSfHÜZ HEUBtRüERsC'/At
1 • BERN •

Ueberall erhältlich.

Brust-Bonbons
von

iRoosrnüz Meuberûersc.pro.
• BERN >

Ueberau erhältlich.

Heirate nicht
ohne Dr. itctaii. Buch aber die
Ehe, mit 39 anatomischen Bildern,
Preis 2 Fr., Dr. Lewitt, Beschränkung

d. Kinderzahl, Preis 2 Fr.,
felesen zu haben.Versand verschlossen

urch üedwig's "Verlag in Luzern.
•$ßF~ Abnehmern beider Werke

liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekröntes Werk). [3081

Spitzwegerichs

_ Bonbons
ItRoOSfHÜt HEUBERGERsC'-'Afc

• BERN
Ueberau erhältlich.

JsländischMoos-
Bonbons

ItROOSCHÜZ HEUBEROER&C'-'AA

BERN"
Ueberau erhältlich.

O

Berner-ftlpenMilch

Q
Bonbons

ROOStHUZ.ilEUBER&ER&C'fA.ti.

BERN
Ueberall erhältlich.

Knaben-Institut s Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

————— Gegründet 1859. (3279

Innovation
mit einigen Centimes pro Tag.

Fp. 40 Fr. 45

<sLs_ Verlangen Sie unsern Catalog gratis und franko.

Direkt vom Fabrikant zum Käufer.
Auf 10 Monate Kredit.

Eine verlorene Minute wird nie wieder
eingeholt und viele haben das Glück nicht
erlangt, weil sie diesen Augenblick
unrichtig angewendet haben. — Es ist
in heutiger Zeit absolut notwendig, dass
man immer genau die Zeit weiss, aber
eine gute Uhr ist eben teuer, besonders
wenn sie durch die Hände mehrerer
Unterhändler geht. — Indem Sie sich
direkt an uns wenden, haben Sie den
Vorteil, eine gute, schöne Uhr zu sehr
niedrigem Preise, mit 5-Jähriger
Garantie, bei Einsendung von Fr. 5. —,
nebst Angabe der genauen Adresse, franko
sofort zu erhalten.

Wir senden Ihnen eino Uhr, wie
nebenstehende Abbildung, Lepine mit
doppelter Schale, Silber 800, Remontoir
mit 1$ Steinen. — Hnkerbemmung nicht
magnetisch, doppelte Hebescheibe. Genaue
Regulierung, prächtige Dekoration, mit einem
Wort: „I>as Tollkommenste, das
existiert." Nach 8-tägiger Probezeit
wollen Sie uns gefl. benachrichtigen, und
werden wir jeweilen am 1. eines jeden
Monats einen Teilbetrag von Fr. 4. —

per Nachnahme erheben, wenn Sie nicht
vorziehen, den Betrag mit Fr. 35. — in
bar per Mandat einzusenden. (Bei Barzahlung Fr. 5.— Rabatt.) Sind Sie mit der
Uhr nicht zufrieden, können Sie dieselbe zurücksenden und der einbezahlte
Betrag wird Ihnen sofort zurückerstattet. Die grossen Vorteile unseres neuen
Systems sind: 8 Tage Probezeit, lO Monate Kredit und 5 Jahre Garantie.

RECORBET & Cie., Uhrenfabrik, La Chaux-de-Fonds.
Grosse Auswahl Damenuhren. [3106

Tüchtige und ernste Agenten werden gesucht.
den Namen der Zeitung angeden. Verlangen Sie unsern Catalog gratis und franko.

Sirolin
Wird von den hervorragendsten Professoren und Aerzten als bewährtes Mittel bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen der Atmungsorgane,
wie Chronische Bronchitis, Keuchhusten, und namentlich

auch in der Reconvalescenz nach Influenza empfohlen.

Hebt den Appetit un'd das Körpergewicht, beseitigt Husten und Auswurf, bringt den

Naclitschweiss zum Verschwiuden.
Wird wegen seines angenehmen Geruchs und Geschmacks auch von den Kindern gerne genommen.

1st in den Apotheken zum Preise von Eh*. 4. — per Flasche erhältlich.
Mail achte darauf, dass jede Flasche mit untenstehender Firma versehen ist.

F. Hoffmann - La Roche & Cie., Chem. Fabrik, Basel. 2885 |

Schweizer Frauen-Zettung — Vlatter Mr de » hzusitchen »reis

Ilivàl s (tiM
^3272

uncl

fàsebmsekenà

Xoek-àoeolsàen

à ?ii1vsrkoi7rn.

Rasebssts Lloobbsrsituiig.

ll' VXKllLK'8 MXlXKXIKXXIL

Hit Lisen, p^sn 8obvvävbvxuställ6o, lZlsiebsuebc, lllurarmut s(o. Pr. 1.4g
Iliit kromammonium, xlânxsnâ erprobtes Ksuokbustsumiàl 1.4g
Illit gl^eerinpbospliorsauren Lalxen, bei prseböpfunK clss Nervensystems 2.—
Hit Pepsin unll viastase, xur UsbunZ àsr VoràauunKssebwâcbo „ 1.S0
Iliit kedertkran unii pigoib, vsràuuliebsts, woblsobmsokenclsts pmulsion 2.50
Hit Ltiinin, KSKSn nervöse Kopf- uncl NaKousebmsrxsu 1.7g

Ovv-Uîìltinô. Katürliobs XrsktnabrunK f. Nervöse.
KsistÍK uvà körpsrlicb prsoböpkts, Llutarms, NuKenIsiàsnàs ste.

Dr. Wander's Nàxueker und Slàbonbons.
Rükmlivdst deksunts Hustenmittel, uook von keiner Imitstiou vrreivtit. — (ivberail küutlivk.

1.75

NßSW»-
/um l^smeelbol

>1olZe-u 8poav' sei<i.piizui>ie
rüR ncnkek.

c^«.oc;Lv
fi3S2

lpi« eii»e 7«r«iii« îio»t ««,«< L^«iaâ»s»sr» «»<1
àei »wii «t»«»n Mk«iiâ«r» M»t/ro»î»««rt
von 7SOS F>. bei Mtâv ?tn,î Msnnx/en^ev Dvnâ-
vnnA anss»â»»nnt«n vev»n«</, seif/t ?>i.7à Wieri«««,»,
vovnt«!« p'ov.stâevin «i«« ê^«vM«n»sâen K«««-
kaitnnAS«â«à, «n/ vvnnct /âv«ê«n^ Me»«»n»n«ttev
^nA«ben nn«ê /tvtt/cttsâ àvâAe/àvtev S«»«»-
ài/itNAsbittiASi« in ârsr devoirs in vior ^4«/i«c/erì
evsâienonen Llâvi/t.' Hi« LÂâeri«» Mttteisi«»<i«s.
^nisiinns, diiiig? «»ri M«i «n i«ben. ^l7ii ein«n vi«v-
ioôâ«niiioi»«n âipsiseesiiei nebsi svKvodêsn^îessznlsn.
71«« «ântnok A«b»tn«tene 7i«âi«i», rie«««« TV-eis
»«« 7^v. 7. SO b«i«ÄAi, v«r<tie»ti in «ii«n 7^«ntiii«n,
«z»««t«ii «bev in «oiâsn ntii ^«v«n«o«o/i»«ncien
IBâisrn rite «o«ii«»iv ^evbveànM. â ànn ««ri
«oiv«i vi«i ti«io» »it/ie«. ^« b«s»«â«« rii«
Mvpsriiiio« <iev „âiâ«oeis«v ?>««««-^eii»««M" in
«. S«ii«n. /LLS«

3odbrsnnen, ^ukstossen, àksteigen eines Xn'âuels
d. 2. Lalsv, Abgang von Wurmgiiedern. Appetit-
losigkeit weebselnd mit Leissbunger. 3ebwi>ìdel,

l Ropksebmer^, Debslkeitsn ete. sind siebere Renn-
26ioben von ôauàurrQ mit

Itopk, 3pu1> unâ àâvli^vUrmSr 8amt Lrub v^sr6viì radikal, 3vkirwr!L- und xskadrl08, t>kris
LsruàtôruO^ w Vs^2 StriQden àkvrllt. Ilsdvr 2tX)0 2su^rii38v earaMisren den Hi ko Ix
^osal)S von ^Itor, (?s8oti!oc:kt, allxon». XräkdS2U3taQd. Hörporso^ivdt mit doutl. ^dis880
SQ dio Kui^snsîslî lìileusIIsvkHivîI, kasvl. 3108

?rà Zokeksft
an alls, 8v1d3t Mr imd

Lungenlsiâsnâe
(Vnk»«rI^i»I«Se) — r>»u«»Ivt«Ivn,

Kl»ut»»S»«KIiìx« »»<> rie<;lAt«iN
^odvr àt »kr«»pI»uK»«i« rmd

litnÄvr. ordaltoQ
XörpsrküIIo (»üst«), auok

^lau ^eodo 8ieti vSrtraoSv3voII an
HV. «»tR,, Homöopatk, ^r?t, In8titut
für üomöopatkiseük und elektrigeüe
Krsnkenbekandlung, doim Lslmüok Xr.
86 in 3poiotìor dsi 8t. Oallon. s346?

^uek Sonntags bis 3 Ubr geöffnet.
WU" 2ìi-n,« werden kostenlos bobandelt.

Lei àkrasvn Marken deilesen.
DWk" Vi«t«

^lektriseke Apparate 2um Zeidst-
bebandeln worden ank Verlangen
sor^t.

dst-
de-

graphologie.
eimràtsrbsurtvilunK uns 6er blsuö-

sobritt. 8K122S b'r. 2. —. ^uskübrliebs
8ki?2e ?r. 4. —. Honorar in örisk-
marken oclsr per l^sobnabme. M67

krapliologisekes kuresu glten.

I0cliìer-?en8i0ii.
(inter àn^ôs. (Interi iebt. Zlusik.

àlerei- nn6 Ilnixlarboiten. kninilien-
leben. Vor^ÜAl. Kekerenxen. preis
80 Pr. per Zllonat. M14

Me. laquemet, iliiilliiiiiei'te I-elirellii.

von
InovîlnûkneuStkb»sc^à

- -
lleders» erbäitiicb.

I Koo5ln ü I°n eu'se pk»s"c?i>.à
' - -

UederâU erkàitbcb.

kà-voràz
von

I lloozcnü! iltUStkbtftsc^ S.

- >

iiebersi! erbsibicti.

^vïiîsîe nïvkî
obne lin itt tnii. Iîli« I» iil»oi' cki«
KI»«, mit 39 anntoinisvben lliblern,
preis 2 Pr., Dr. Kevvitt, It«s«I»rZ»n
k«i»tr à. Iîii»«Ier«»IiI, preis2 Pr
Lslsssn XU buken,Versand verseblassen
àureb?k««Z^vijrs V«rl»x in puxern.

MS— i^bnebmern deiàer Werke
liefere Krnti« „Hie sebmerx- nn6
xeknkrloss pntkinilunir 6er Prnnen"
(preisxekröntes Werk). s3081

8p>l?v/egerlens

_ Vondons
làvzrà >1tustkb»sc.'kà

- S
lieberall epnöilded.

^>8>anlIi8cWoo8-
Vondons

likovAUV! tleuvtlibtlisc.'«^
S2Ni8 -

Uedepsü srb'alt>»cn.

bmei^MiW
0 vyndons

l?i>o5lnvl.neu5tiibti»sc.'i>s.
s

vedsrsli erb-iitiicb.

kiladea Ill8liwt s Ûâiillel88àle
6lOS-IZ.0li33SS.n. Ors33isr d. Usiisndlirss.—R8SS. I327S

Innovatîan
mit einigen (Centimes pro ?UK.

k>. 40 4S

Venlsngon 8ï« unssnn vsîslog gnsîîs un»i Insnlro.

IZirsk^t vom Habrikarit 2um XântSi'.
gui lll ÛOlilà llreilit.

Hine verlorene dünnte vdrd nie nieder
ein^edolt und viele baden das Llilek aiedt
erlangt, weil sis diesen ^.usendliek
unriodtis angewendet baden. — Hs ist
in deutiger^eit absolut notwendig, dass
mau immer genau die Tsit weiss» »der
eine gute Ilkr ist eben teuer, besonders
wenn sie dureb die Lande mobrervr
tlnterbändlvr gebt. — Indem 3is sieb
öti'Skt »n »n» wenden, baden 3ie den
Vorteil, eine gute, ^eböns Ilbr 2U sebr
niedrigem Lreise, inilt S-jitlUrix«»» v»-

bei Hinssndnng von S. —,
nebst Angabe der genauen Adresse, franko
sokort 2u erbalten.

V^ir senden Ibnen eine Ilbr, wie
nebenstsbvnde Abbildung, b-vpine mit
doppelter 8ebale, 3ilbvr 800, Remontoir
mit ,§ Steinen. — Nnkerbennnnng «lebt mag-
netlîcb. doppelte Lebvsebeibs. genaue
gegullerung, prächtige vekoratlon. mit einem
Wort ,,!>»» «t»s»

«xislttvi't." l^aeb 8-tägiger Rrobs^eit
wollen 3ie uns geb. benavbriebtigen, und
werden wir z'eweüen am 1. eines Heden
Uonats einen Teilbetrag von W'i'. 4. —

per I>iaebnabms erbeben, wenn 3is niebt
verhieben, den Betrag mit W>. Z5. — in
bar per klandat einzusenden. (Lei Lar^ablnng Rr. 5.-^ Rabatt.) 3ind 3ie mit der
Ilbr niebt nukrisden, können 3is dieselbe nuriioksendsn und der einbe^ablte Re-
trag wird Ibnen sokort isurileksrstattst. Die grossen Vorteile unseres neuen 3z^-
stems sind 8 V»K5« 10 ni»«I » àV»rv

KL00KLLI 6s Öls., vdrellbdriX, da 0baux-âs-?onâ8.
Knosse ^us«»sl»l llsmenuknen. 3 6

l^üobiiss unà oi-usks ^.xoribsr, wsrâsrc sosuobk.
lien iizmn l!ê>î lsiliixg zWli»». Vei-Isngen 8ie unsern vàlog gratis unU franko.

Wird von den bvrvorragendsten Rrokessoren und ^er^tvn ais dew'âbrtes Zdittsi bei

I.ungenknsnkkeîîvn, Ksisn^ken dien sìîmungsongsnv,
à Vknonisvkv knonvkîtiis, Kvuokkusîvn, u à «m m à
u u w u kviîonvslvsven^ nsok Influents o u

klsbì âvll unâ às wii<?I>i, bessitixt Iuuâ Wlll t, briust 4vn

Vircl «egen seins» sngenekmen Ksruebs uncl Vesciimaeks aueil von lion kinclorn gerne genommen.
1st in cisu ^.polksksii »um preise vou Pr. 4. — per PIssàe vrkàltiiek.

?»»» »eàte «lîì^uiil. 1er»e «I»»ei»v mit n»t«i»»tet»er»l»vr «trin» v«r»e»»en ist
p. voHmsnn - I.S Vovks öl vî«., Obsm pabrik, vssel. 288S
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